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Halle 18 Mai
Zum Prozeß Hofmann gegen Magiſtrat Wir

werden gebeten im Anſchluß an das geſtrige Referat über die
Verhandlung vor dem Oberverwaltungsgericht in Sachen
des Kaufmanns Hoffmann hier gegen den Magiſtrat wegen
Zahlung von Straßenausbaukoſten für die Dryanderſtraße
noch folgendes ergänzend mitzutheilen

Der Vertreter des Magiſtrats bemerkte in ſeinem Plaidoyer
daß der Magiſtrat ſchon um ſich gegen einen etwaigen Regreß
auſpruch zu ſichern zur Einlegung der Reviſion genöthigt ge
weſen ſei Hierauf führte aber der Vorſitzende des Senats bei
Verkündigung des Urtheils aus daß von irgendwelchen Regreß
anſprüchen des Rittergutsbeſitzers Beyer welcher die Dryander
ſtraße als Unternehmerſtraße ansgebaut hat nicht die Rede ſein
könne da die Stadt nach dem geſchloſſenen Vertrage ihm gegen
über höchſtens inſoweit zur der verlegten Straßen
ausbaukoſten verpflichtet ſei als es ihr gelinge von den an
liegenden Eigenthümern Anliegerbeiträge einzuziehen

National Theater Morgen abend geht das Volks
ſtück mit Geſang Unſer Doktor von Treptow und Hermann
zum erſten mal in Scene am Montag findet eine Wiederholung
des Roſen ſchen Schwankes O dieſe Männer ſtatt

Ein neues Sommer Theater Am r sden 23 wird die Schau und Luſtſpielgeſellſchaft des Rec
tators und Theaterdirektors Hrn Hermann Riotte deſſen
Novitäten Enſemble Deutſche Urheber Bühne im
Leipziger KryſtallPalaſte ihr Domizil hat im Theaterſagle des
Prinz Karl Etabliſſements einen kurzen Gaſtſpiel Cyklus
veranſtalten in dem einige Novitäten zur Wiedergabe gelangen
werden Am r her geht zum erſten male das vier
aktige Luſtſpiel Der Hauskobold von dem Leiter des
Enſembles verfaßt in Scene während am Freitag Verirrte
Liebe von Wilhelm Wagner gegeben wird Der Sonnabend
bringt Heinr Grans Charaktergemälde Das Geſpenſt
die letzte Vorſtellung am Sonntag bringt Hugo Müller s
Adelaide das Vaumann ſche Verſprechen hinter m

Herd und die Schöne Galathee von Suppe
Das große berliner Philharmonie Orcheſter

wird ſein erſtes Konzert auf das wir alle Muſikfreunde noch
einmal beſonders aufmerkſam machen wollen morgen abend 8 Uhr
im Prinz Karl unter der Leitung des Herrn Profeſſor Fran z
Mann ſtädt veranſtalten Bei ungünſtiger Witterung findet
das Konzert im Saale ſtatt

Parochial Verband der Stadtephorie Halle
Die geſtrige Hauptverſammlung eröffnete der Vorſitzende Herr
Superint Profeſſor D Förſter mit einer kurzen Begrüßung
der Erſchienenen Weiter betonte derſelbe in der einleitenden
Anſprache die zweckmäßige und ſegensreiche Entwickelung welche
die Einrichtung des Parochial Verbandes mehr und mehr ge
nommen hat Hierauf trug der Rendant Herr Magiſtratsſekretär
Merkert den Abſchluß der Jahresrechnung vor Die Aus
gaben bewegen ſich im großen und ganzen innerhalb der Grenzendes Voranſchlags Die Verſammlung ſprach die Entlaſtung der

Rechnung aus Der vom Ausſchuſſe vorgelegte Entwurf eines
Haushaltsplanes für 1895/96 deſſen hauptſächlich in Betracht
kommenden Ziffern unſeren Leſern bereits bekannt ſind wurde
ohne beſondere Erörterung unverändert genehmigt Der Haus
haltsplan läuft in Einnahme und Ausgabe mit 67,897 21 M aus
zur Deckung des Fehlbetrages ſind 52,166 M durch Umlage auf
zubringen Es wurde daher beſchloſſen eine Kirchenſteuer in
Höhe von 7 Proz des auf 745,227 M berechneten Einkommen
ſteuerſolls derjenigen Perſonen e erheben welche zur Zahlung
von Parochial VerbandsKirchenſteuer heranzuziehen ſind Aus
den Verhandlungen iſt wer zu erwähnen Es wurde er daß
die Opfergelder welche bei den Gottesdienſten der neu gebildeten
Paulusgemeinde eingehen nicht dieſer ſondern der Laurentius
gemeinde zufließen Bekanntlich hat die Laurentiusgemeinde der
Paulusgemeinde die Mitbenutzung der Stephanuskirche zunächſt
auf die Dauer von 3 Jahren geſtattet und nach den Beſchlüſſen
der Kirchenorgane der Laurentiusgemeinde ſollten ſämmtliche in
der Stephanuskirche eingehenden Opfergelder von dieſer in An
ſpruch genommen werden Wie Herr P D Hoffmann mit
theilte hat indeß der Gemeindekirchenrath der Laurentinsgemeinde
bereits beſchloſſen auf die bei den Gottesdienſten der Paulus
emeinde eingehenden Gaben zu n Herr Superint
rofeſſor D Förſter gab ſeiner Befriedigung über dieſen Ent

ſchluß Ausdruck Mit der Bildung der Paulusgemeinde iſt unſere
Stadt zu normalen großſtädtiſchen kirchlichen Verhältniſſen ge
langt Der Gemeindekirchenrath der Johannisgemeinde hat
beantragt ihm die Mittel zur Anſtellung eines Hilfsgeiſtlichen
zu gewähren da der Paſtor dieſer Gemeinde mit Amtsgeſchäften
derart überbürdet ſei daß Hilfe Se erſcheine Nach ein
gehender Berathung hat der Ausſchuß beſchloſſen die Annahme
dieſes Antrages diesmal noch nicht zu empfehlen da ſonſt der
hergebrachte Satz der Kirchenſtener um Proz erhöht werden
müßte was leicht Unmuth erregen könnte Uebrigens ſeien die
Verhältniſſe der Johannesgemeinde erſt ſo kurze Zeit geordnet
daß man die weitere Entwickelung erſt einmal abwarten könne
Weil aber die Begründung des Antrages als ſtichhaltig aner
kannt wurde empfiehlt der Ausſchuß aus den im laufenden
Rechnungsjahre vorausſichtlich ſich ergebenden Ueberſchüſſen der
Johannesgemeinde einen Betrag bis 600 Mark zur Gewinnung
von Hilfskräften für den Paſtor zu gewähren Ein Hilfsgeiſt
licher ſoll nicht angeſtellt ſondern zunächſt Kandidaten zur Unter
ſtützung des Paſtors herangezogen werden Der Ausſchußantrag
wurde genehmigt

Der Harzklubzweigverein Halle a beab
ſichtigt am Himmelfahrtstage ſeine erſte diesjährige
Harzwanderung zu unternehmen Das Programm iſt
folgendes Abfahrt vom hieſigen Bahnhofe um 7 Uhr 57 Min
vormittags nach Ball enſtedt von dort Wanderung zum HotelZum Falken, wo einfaches Mittagsmahl à Couvert 1,50
eingenommen wird Sodann Beſichtigung des Schloſſes
Falkenſtein Wanderung durch das herrliche Selkethal
nach der Selkemühle in welcher der Kaffee eingenommenwird Dann Rückweg über den Meiſeberg Vesperbrot nach
Ballenſtedt von wo aus der letzte Zug 9 Uhr 18 Min zur
Heimfahrt nach Halle benutzt wird Die Ankunft in Halle erfolgt
abends 11 Uhr 51 Min Damen ſind zu dieſer Partie welche
bei einigermaßen günſtiger Witterung eine überaus lohnende ſein
wird n willkommen Anmeldungen zur Theilnahme
ſind möglichſt frühzeitig an den Vorſitzenden Herrn Major a D
Dr Förtſch Reichardſtr 14 zu richten

Halleſche Krieger Kameradſchaft Jn der geſtrigenVorſtandsſitzung wurde beſchloſſen das St er ahrigen

Wiederkehr der großen Siegestage namentlich des Tages von
Sedan feterlich zu begehen n der Saalſchloßbrauerei in

Giebichenſtein findet am 1 September Konzert mit großem
euerwerk und nachfolgendem Ball ſtatt zu dem ſich die
ameraden in feierlichem Aufzuge mit Muſikbegleitung nach

eden kielale begeben Näheres wird noch bekannt gemacht
erden

Der Nordoſtthüringer Turngau hält Sonntagden 26 Mati nachmittags von Uhr ab e ehrten
ſtunde in der ſtädtiſchen Turnhalle zu Merſeburg ab Zu

derſelben haben alle 72 Vereine des Gaues Vorturner zu ent
ſenden da die Stabübungen für das am 28 Juli in Naumburg
ſtattfindende Gauturnfeſt eingeübt werden ſollen

1 Beiblatt zu Nr 232 der Saale Zeitung
Auszeichnung Auf der gegenwärtig in Prgunſchweig

ſtattfindenden allgemeinen Ausſtellung für Bäckerei KonditoreiNahrungsmittel und Volksernährun ſowie verwandter Gewerbe
iſt die bieſtee Maſchinenfabrik von Herm Bertram durch die
höchſte Prämiirung goldene Medaille und Ehrenpreis ſilbernerTafelaufſatz ansgegkichnet worden

Ein gewiſſenloſer Fleiſcher Heute früh um
4 Uhr 50 Min bemerkte ein Polizeiſergeant in der Wucherer
ſtraße den Fit bergeſelen Brauer aus Cröllwitz der Fleiſch
nach Halle fuhr er aufmerkſame Beamte hielt den Fleiſcher
an und ſtellte feſt daß ſich auf dem Wagen nahezu ein Centner
Rindfleiſch befand das in kleine Stücke zertheilt war ſo daß nach
den beſtehenden Vorſchriften eine thierärztliche Unterſuchung des
Fleiſches im ſtädtiſchen Schlachthofe ausgeſchloſſen war daſſelbe
mithin auch nicht in Halle eingeführt werden durfte Auf den

rößeren Fleiſchſtücken waren Stempel abgedruckt die augen
cheinlich zur Täuſchung der Polizeiorgane und des Publikums

dem im Schlachthofe zur Verwendung gelangenden Stem
eln nachgeahmt waren Der Polizeibeamte erkannte
ndeß die Filſchung ſofort und beſchlagnahmte das Fleiſch

Brauer gab an er habe das Fleiſch im Auftrage
ſeines Vaters nach dem Wochenmarkte bringen wollen
daſſelbe hätte verkauft werden ſollen Dieſe Angabe
ſcheint indeß dem Vater deſſelben nach genauerer Ueberlegung
etwas bedenklich vorgekommen zu ſein denn ſpäter erſchien der
Sohn noch einmal auf der Polizeiwache um zu erklären er habe
das Fleiſch nicht nach dem Wochenmarkte ſondern in die Wohnung
eines hier wohnhaften Verwandten bringen wollen Das
beſchlagnahmte Fleiſch wurde dem Herrn Kreisthierarzt zur
Unterſuchung vorgelegt und von dieſem in Uebereinſtimmung
mit den ſtädtiſchen Thierärzten als im Sinne des Nahrungs
mittelgeſetzes für verdorben erklärt Die Steinpelnachahmungen
wurden im Schlachthofe mit echten Stempelabdrücken verglichen
und dabei die Fälſchung unzweifelhaft feſtgeſtellt Es hat den
Anſchein als ob die Nachahmungen der Stempelabdrücke mittels
Blauſtiftes aufgezeichnet worden ſeien Bekanntlich wird die Ein
ſchmuggelung von Fleiſch unter Umgehung der thierärztlichen
Kontolle im Schlachthofe ſtreng beſtraft Jn dieſem Falle hat
ſich der Fleiſcher ſeibſt noch eine beſondere Falle gegraben indem
er zur Täuſchung des Publikums den Verſuch unternahm amt
liche Stempel zu fälſchen

Kindliche Naſchhaftigkeit hätte am Donnerstag
abend in Naundorf bei Merſeburg für das zweijährige Söhnchen
des Maurers Hetz el leicht recht verhängnißvoll werden können
Das Kind bemächtigte ſich in einem unbewachten Augenblicke
eines eben erſt zubereiteten Härings und biß herzhaft in den
Rücken deſſelben hinein Mit dem Fleiſche verſchluckte das zarte
Kind leider auch einem Theil des Rückgrates des Härings der
ſich in der Luftröhre des Kleinen feſtſetzte und trotz aller Be
mühungen der Eltern und eines herbeigerufenen Arztes nicht von
der Stelle wich Das Kind kämpfte mit heftigen Erſticknugs
beſchwerden und mußte von den Eltern geſtern in die königliche
Kiinik gebracht werden wo zur Entfernung des eingedrungenen
Fremdkörpers der Luftröhrenſchnitt vollzogen wurde Der kleine
Weltbürger befindet ſich nun außer aller Gefahr

Ein roher Burſche Wegen einer Kleinigkeit geriethen
geſtern abend um S Uhr der Arbeiter Flemming und der
Maurer Preuße vor dem Hausgrundſtück Spitze 38 in Streit
Nach einem vorangegangenen Wortwechſel ſchlug Preuße ſeinen
Gegner nieder und brachte ihm durch Fußtritte ſchwere Ver
letzungen am Kopfe und am Halſe bei daß Fl bewußtlos wurde
und in dem Krankenwagen nach der königl Univerſitäts
klinik gebracht werden mußte Nach dem Befunde der erſten
ärztlichen Unterſuchung ſind die äußerlich ſichtbaren Verletzungen
nicht lebensgefährlich indeſſen war der Verwundete heute vor
mittag noch nicht vernehmungsfähig Preuße iſt in Poltzei
gewahrſam gebracht worden

Unfall Geſtern nachmittag kam in der Dampfwäſcherei
der königl Kliniken an der Magdeburgerſtraße die Wäſcherin H
dem Getriebe einer Waſchmaſchine zu nahe wurde von demſelben
erfaßt und trug einen Armbruch davon

Soirée der Neuen Sing Akademie
Für die geſtrige Soirée der Neuen Sing Akademie war ein

außerordentlich abwechſelungsreiches Programm entworfen worden
Der lebhafte Beifall der ſich nach jeder Nummer ausnahmslos
erhob und der ſich gegen den Schluß des Konzertes noch
ſteigerte mag Hrn Prof Voretzſch beweiſen daß er die muſi
kaliſche Aufnahmefähigkeit ſeiner Zuhörer durchaus richtig be
urtheilt hatte Zu den werthvollſten Gaben des Abends rechne
ich Beethoven s herrliches dur Klaviertrio 11 zu deſſen
Ausführung ſich Frl Margarethe Voretzſch Hr Hans
Schmidt und Hr Bernhard Schmidt vereinigt hatten
Zwar läßt ſich nicht verhehlen daß die Schönheiten des e
con brio in noch hellerem Glanze geleuchtet hätten wenn der
Satz mit mehr Schwung und Feuer angefaßt worden wäre und
daß ſo manche Kleinigkeit verrieth daß ein intimes Zuſammen
gehen der drei Spieler naturgemäß noch nicht völlig erreicht
war dennoch war der Geſammteindruck ein äußerſt günſtigerEr war ſo vortheilhaft daß man wohl den Wunyd äußern
möchte die drei Künſtlern blieben auch für die Zukunft auf dem
Gebiete der Triolitteratur treu verbunden Ich bin überzeugt
daß ſie nicht nur eine ſchmerzvoll empfundene Lücke in unſeren
Muſikleben ausfüllen würden ſondern auch auf die Unterſtützung
des Publikums rechnen dürften wenn ſie ſich entſchlöſſen die
Werke der deutſchen Kammermuſik für Klavier Violine und
Cello weiteren Kreiſen in regelmäßigen Konzerten zugänglich zu
machen An Soloſachen ſpielte Frl M Voretzſch die Novelette
Nr 1 von Schumann und das bekannte Rondo aus der dur
Sonate von C M v Weber von denen ihr namentlich das
letztere dank ihrer geläufigen und behenden Technik w
gelang Dem zarten dur Trio der Novelette wurde leider
durch die Härte des Anſchlags viel von ſeiner Poeſie abgeſtreift
Ueberhaupt möchte ich nicht unterlaſſen die von mir ſehr ge
ſchätzte Künſtlerin in ihrem eigenen Jntereſſe darauf aufmerkſam
zu machen daß ſie ſchon in dem Abonnementskonzerte des ver
gangenen Winters dazu neigte in dem berechtigten Streben nach

ülle und Größe des Tones die Schönheitslinien zu über
chreiten an welche die Modnlationsfähigkeit des Klayierklanges

heranreicht Mit tiefer zu Herzen gehender Empfindung und
ſchönem quellendem Tone trug Hr Bernhard Schmidt das
Adagio von Mozart vor Einen Hervorruf der auch ſchon
Frl Voretzſch zu theil geworden war brachten ihm das
Menuett von Valentin und eine kecke Mazurka von Popper ein
Das Können des Hrn Hans Schmidt habe ich erſt neulich
an dieſer Stelle gewürdigt ich beſchränke mich deshalb darauf
mitzutheilen daß er beſonders gut die Rèverie von Saraſate zuGehör brachte In den Duetten von Taubert waren die Sing
ſtimmen weder unter ſich noch mit der Begleitung zu einer
rechten Einheit verſchinolzen dagegen wurde das Melodram
Schöne Hedwig von Frl Elsbeth Vorehſch recht wirkunas

voll geſprochen Die geſanglichen Leiſtungen einer Dilettantin
welche Lieder von Hans Schmidt und Reinecke darbot liegenaber vorläufig noch außerhalb jenes Kreiſes über welchen t
eine ernſthafte Kunſtkritik zu erſtrecken hat Für die Chorlieder
von Ecker Löwe Dürner Schumann Wagner Polpeſchnigg und
Berger hatte Hr Prof Voretzſch einen kleinen Chor zuſammen
geſtellt der ſich mit ſeinen Aufgaben im weſentlichen angemeſſen
abfand Die Stimmen hätten gegeneinander mehr ausgeglichen
ſein können faſt durchweg behauptete der Alt die muſikaliſche

Oberherrſchaſt Dr W Kaiſer

Halle Sonnabend 18 Mai 1895

Wiſſenſchaft Knunſt Litteratur
gt Man ſchreibt uns aus Paris vom 15 Mai Das große

Ereigniß in Paris iſt die Aufführung des Tann häuſer an der
Großen Oper Lohengrin jſt ihm zwar vor fünf und die
Walküre vor drei Jahren vorusgegangen aber Tannhänſer
gewann dadurch eine ganz beſondere Bedeutung daß er es war
mit dem das lange Zerwürfniß Wagner s und der Pariſer be
onnen hat Vor 34 Jahren wurde der Tannhäuſer an drei
benden von einer kleinen aber rührigen Bande vornehmer

Spektakelmacher ſyſtematiſch ausgepfiffen und die Kritik ſtellte ſich
meiſt auf ihre Seite Gerade um dieſer Vorgeſchichte willen
erregte Tannhäuſer beſonderes Jntereſſe ſo daß dieſe vierte
Vorſtellung nach 34 jähriger Unterbrechung geſuchter war als
irgend eine Premidre dieſes Jahres Alles was in Paris einen
Namen hat wollte am 13 Mai dem ſiegreichen Wiedererwachen
des Tannhäuſers beiwohnen Daß es keine unangenehmen
Zwiſchenfälle geben würde wie noch vor acht Jahren bei der
VLohengrinaufführung im Edentheater das ſtand vollſtändig feſtAber einige gute Wognerianer fürchteten bereits Tannhänſer
könne zu ſpät kommen er werde nach der Walküre vielleicht
bereits veraltet erſcheinen Doch auch dieſe Befürchtungen er
wieſen ſich als eitel Der Beifall der geſpendet wurde war
ebenſo glänzend wie das Publikum ſelbſt und die Kritik ſtellt
das Werk namentlich was das Drama und ſeinen dichteriſchen
Werth anbelangt höher als den Lohengrin Um die Aufführung
erwarb ſich der von Wien herbeigeholte Tenoriſt Van Dyck die
ren Verdienſte Als Wolfram ſtand ihm der Pariſer Baryton
denand würdig zur Seite wogegen die Partien der Eliſabeth

und der Venns von den Damen Caron und Bréval
nicht gehörig zur dramatiſchen Gellung gebracht wurden
Es gab im Saale noch mehrere Zuſchauer welche Zeugen des
Skandals bei den Tannhäuſer Aufführnngen von 1861 geweſen
ſind Die wackere Eliſabeth von damals Marie Saſſe be
fand ſich unter ihnen welche damals dem Sturm viel ruhiger
Trotz bot als der deutſche Tenoriſt Niemann den Wagner
eigens für den Tannhäuſer hatte engagiren laſſen Wagner
ſchenkte ihr dafür ein Exemplar des Klavierauszugs mit der
Widmung A ma courageuse amie Ein alter Abonnent der
Oper der ſich durch ſtarkes Beifallklatſchen auszeichnete geſtand
daß er vor 34 Jahren mitgepfiffen habe er habe aber damals
nicht die Muſik ausgepfiffen die er gar nicht gebört habe ſondern
das kaiſerliche Regiment und die Fürſtin Metternich welche die
Aufführung des Tannhäuſer durchgeſetzt hatte und im Theater
ſelbſt ihren Unmuth nicht verbergen konnte als das Stück auf
Widerſtand ſtieß Wagner ſelbſt hatte freilich i J 1861 auch ſehr zur
Häufung der Mißverſtändniſſe beigetragen indem er kurz vor der
Aufführung eine Broſchüre erſcheinen ließ worin er diejenigen
Grundſätze auseinanderſetzte die ihn für Triſtan und den Ni
belungenring geleitet hätten und die alte Oper ſcharf kritiſirte
deren Formen er im Tannhäuſer großentheils reſpektirt hatte
So ging dem Tannbänſer ein revolukionärer Ruf voraus den er
gar nicht verdiente und der die Abonnenten der Oper unnöthig
mißtrauiſch machte Das liegt nun alles heute weit hinter uns
und das Extrem dem die ſtets etwas extremen Pariſer jetzt
huldigen iſt das der ausſchließlichen Bewunderung Wagner s
neben dem ſie weder Mascagni noch ihre eigenen neueren Kom
poniſten mehr anerkennen wollen

Gerichtsverhandlungen
Halle 17 Mai Strafkammer Denunzianten

Unhold Vom Unbekannten Auf fremde Koſteun
Vertheidigungsrecht Wie anderwärts ſo ſcheint ſich

auch in Halle die Denunziationsſucht regen zu wollen weshalb
es gerathen erſcheint in ſeinen Aeußerungen recht vorſichtig zu
ſein Unvorſichtige können ſonſt leicht wegen Majeſtäts
beleidigung denunzirt werden wie es der Frau Amalie
Wilde geb Bitter hier 34 Jahre alt aus Torgau gebürtig,
widerfahren war Die Verhandlung entzog ſich der Oeffentlich
keit endete jedoch erfreulicher Weiſe mit Freiſprechung der
Angeklagten Fraglichen Fall hatte der Militärinvalide frühere
Sergeant Wilhelm Gropp hier angezeigt der von der Ange
klagten aus deren Wohnung eine Aeußerung beleidigender Art
über den Kaiſer vernommen haben wollte eine Aeußerung die
bei und nach dem Regierungsantritt des jetzigen Kaiſers im
Munde vieler Leute war Zeuge Gropp iſt aus einer vor
einigen Jahren ſtattgehabten Verhandlung bekannt in der er
wegen Beleidigung eines Hanptmanns Kallmeyer ſowie des
Oberſtabsarztes Dr Reger zu mehrmonatlichem Gefängniß ver
urtheilt wurde Gegen Gropp s jetziges Zeugniß waren die
Ausſagen von Schutzzeugen bedeutend zugunſten der Angeklagten
ins Gewicht gefallen weshalb wie erwähnt Freiſprechung er
folgte Ebenfalls unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde
verhandelt wider den 36jährigen Arbeiter Karl Ulrich aus
Jeßnitz gebürtig aus Dabrun bei Wittenberg der wegen des
im 8 1768 Str B gedachten Sittlichkeitsverbrechens angeklagt
war Die That war bei Bitterfeld auf ſeiner Arbeitsſtelle an
einem Mädchen im Alter unter 14 Jahren verübt worden U
wurde unter Zubilligung mildernder Umſtände zu 1 Jahr 6
Monate Gefängniß verurtheilt Wegen Diebſtahls im wieder
holten Rückfalle war der Arbeiter Hermann Bruder hier 35
Jahre alt vorbeſtraft u g wegen Hehlerei und Kuppelei mit 3
Jahren Gefängniß angeklagt Jetzt wurde er überführt im
Februar d J beim Gaſtwirkh Hanke in der Magdeburgerſtraße
6 Meſſer 6 Gabeln 1Bratengabel und 3 Schnapsgläſer außer
dem im März bei einem Gaſtwirth auf dem Steinwege eine
Tiſchdecke entwendet zu haben Früher hatte er ſeine That ein
geſtanden jetzt behauptete er das Geſtändniß nur abgegeben zu
haben um aus der Unterſuchungshaft zu kommen Jene
Meſſer c wollte er von einem Unbekannten der ſie ihm gegen
eine Entſchädigung angeböten habe weil ſie zum Wegwerfen
beſtimmt geweſen ſeien für 50 Pf gekauft erwähnte Tiſchdecke
aber aus Verſehen beim Anziehen ſeines Ueberzieher zu ſich
geſteckt haben ohne ſie behalten zu wollen Des Angeklagten
Angaben erſchienen als leere Ausreden Vom Staatsanwalt
wurden 1 Jahr 3 Monate Zuchthaus und Nebenſtrafen bean
tragt Das Gericht bewilligte wegen der Geringwerthigkeit
des Geſtohlenen mildernde Umſtände und erkannte auf
1 Jahr Gefängniß nebſt 3 Jahren Verluſt der bürger
lichen Ehrenrechte Unter Anklage wegen Betrugs im
wiederholten Rückfalle befand ſich der 26jährige Muſiker und
Handarbeiter Franz Herrmann aus Jüterbogk Klarinettenbläſer
ünd Harmonikaſpieler zweimal beſtraft wegen Beirugs Außer
Betrug in 2 Fällen wurde dem Augeklagten noch eine Unier
ſchlagung zur Laſt gelegt Verübt hatte er ſeine neuen von
großer Unbeſonnenheit zeugenden Streiche vom 14 bis 19 Aug
d J in Gräfenhainchen Er ſollte dort dem Stadtmuſikdirektot
Wilbdelm Müller 75 Pf und 1 Mk Vorſchuß abgeſchwindel
haben unter dem Vorgeben am Sonntag den 19 Auguſt aus
hilfsweiſe als Muſiker mitſpielen zu wollen Die beiden Beträge
hatte der Angeklagte erbalten und ſich dann beim Gaſtwirth
Mahren in Gräfenhainchen einlogirt unter dein Vorſpiegeln
vom Mnſikdirektor Müller beauftragt zu ſein e rren
daſelbſt einzukehren und zu wohnen Dies erwies ſich als Betrug
der erſtere Fall dagegen nicht Die Unterſchlagung beſtand darin
daß der Augeklagte eine ihm dein Gaſtwirth Mahren zum Auf
ſpielen geliehene große Harmonika am 19 Auguſt mitnahm und
ſie verkaufte was er auch einräumte Dagegen meinte er ſür
Koſt und Wohnung dem Gaſtwirth Mabren alle Art Handarbet
als Holzſägen Dreſchen Bierholen verrichtet alſo keinen Be
trug verübt zu haben Durch den Geſchädigten wurden des
Angeklagten Vehauptungen jedoch mit dem Bemerken widerlegt
daß der Vermögensnachtheil 8 Mk betrage Mildernde Umſtän
zu bewilligen fand der Gerichtshof keinen Anlaß Die Straft
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i gefunden worden

h ſolcher keinen Strafantrag geſtellt habe Das auf Freifprech ung
i lautende Urtheil des Schöffengerichts ſei deshalb zu Recht erfolgt

und die Berufung des Staatsanwaltes zu ver werfen
e a

e Ans dem Leferkreife
n Geehrte Redaktion

e u ea eeeeeececcce

wurde auf 1 Jahr 1 Monat Zuchthaus und 150 Mk Geld
ſtrafe oder für je 15 Mk noch I Tag Zuchthans ffeſtgeſetzt
außerdem auf 8 Jahre Verluſt der bürgerlichen Ebrenrechte
Als eigenartiger U erwies ſich die Sache des 28jährigen
Arbeiters Wilhelm Dietz e aus Merſeburg der wegen öffent
licher Beleidigung angeklagt war D hatte ſich am 3 Januar
d J vor dem engericht zu Aen wegen einer Ueber
tretung Nichtanmeldung eines Schlafſtelleninhabers zu verant
worten gehabt und hatte nach dem auf 6 M Geldſtrafe oder2 Tage Ka lautenden Strafantxage Aeußerungen gethan die
ihrem Jnhalte nach eine Beleidigüig des Gerichtshofes enthalten
der Art und Weiſe ihres Hervorbringens nach aber grober Unfng
ſein ſollten Der Angeklagte hatte nämlich ziemlich laut underregt geäußert ich finde hier doch kein Recht am liebſten ſieht

man es wenn ich wieder im Zuchthaufe wäre Hier im Gefäng
niſſe iſt es ſchlimmer als im Zuchthauſe Vom Schöffengericht
in Halle das über den Fall abzuurtheilen gehabt war D ent
gegen dein auf 6 Wochen Gefängniß lautenden Strafankrag frei
geſprochen worden Gegen die Freiſprechung hatte der Staats
anwalt Berufung eingelegt jedoch nur wegen Beleidlgung nicht
wegen groben Unfugs Der Angeklagte räumte ein erwähnte
Worte geäußert zu daben er ſei damals aufgebracht geweſen
weil ihin vom Amitsgerichtsrath von Borke Merſeburg das
Tragen eigener Kleidung in der Unkerſuchungshaft verweigert

worden ſei i 4nicht beabſichtigt er ſei nur ärgerlich und aufgebracht geweſen
weil er gemerkt habe daß ihm die Polizei wegen ſeiner Vor
Krafen nicht gewogen ſei Damals habe er ſich wegen Körper
verletzung nur in Unterſuchungshaft befunden und deshalb
verlangt in ſeinen eigenen Kleidern vorgeführt zu werden Das
dieſige Schöffengericht hatte im Verhalten des Angeklagten vor
dem Schöffengericht zu Merſeburg lediglich eine Ungebühr

funden ſür die der Angeklagte ſogleich mit einer Ordunngsſiofe hätte belegt werden können grober Unfug und auch
Beleidigung war nicht für erwieſen erachtet Jm zuhörenden
Publikum ſei niemand beläſtigt worden ſondern nur der Gerichts
hof der es in der Hand gehabt ſofort eine Ordnungsſtrafe zu
dverhängen ohne ein beſonderes Strafverfahren beim Stagats
anwalt anbängig zu machen Als Zeuge bekundele Herr Amts
gerichtsrath v Vorke des Angellagten Aenßerung als Beleidigung
des Gerichtshofes aufgefaßt zu haben zu dem als Schöffen der
Sekreiär Krüger und der Fabrikant Rinkhauer gehörten Die
Worte des Angellagten er fände hier doch kein Recht hätten
jedenfalls dem Gerichtshofe gegolten wenn auch die Zuſätze mehr
gegen den Gefängnißvorſtand gerichtet geweſen alſo ihn den
Amtsgerichtsrath v Borke hätten treffen ſokken Eigene Kleidung
zu tragen werde manchen Unterſuchungsgefangenen verweigert
wenn Fluchtverdacht vorliege Erwähnte Aeußerung habe der
Angeklagte ſehr laut nach dem Publikum zugewendet aus
gerufen Der Staatsanwalt erachtete hiernach daß die Beleidi
gung erwieſen ſei und daß S 193 Str B nicht zur Anwendung
kommen könne weil der Angeklagte bei ſeiner Vertheidigung be
leidigend geworden ſei durch eine Aeußernng die gar nichts mit
ſeinem damaligen Falle zu thun gehabt Er hätte ſich beſchweren
können ſtatt deſſen habe er dem Gericht gegenüber ſeinen Groll
zum Ausdruck gebracht Aus den Umſtänden unter denen er
wähnle Aenßernng geſchah wie aus deren Form gehe die Abſicht
der Beleidigung hervor Beantragt wurden 2 Wochen Gefängniß

anwalles Des Angeklagten Aeußerung zerfalle in zwei Abſchnitte
eine Ueberſchreitung ſeines Vertheidigungsrechtes ſei nicht darin

eine Beleidigung des Gerichtshofes darin zu
erblicken erſcheine nicht gerechtfertigt Wer als Unterſuchnungs
gefangener anſtändige Kleidung habe könne verlangen in der
ſelben vorgeführt zu werden Mit ſeiner Andentung ſcheine aber
der Angeklagte andere Verhältniſſe im Auge gehabt zu haben
dann ſei der Gefängnißvorſteher beleidigt worden der jedoch als

z Halke 17 MaiDie Halleſche Zeitung hat in ihrer Nr 228 über die am
15 d abgehaltene Studentenverſammlung welche den Kampf
gegen die Unmäßigkeit auch in der hieſigen Studentenſchaft an
regen wollte einen Bericht gegeben der eine deutliche Zurück
weifung verlangt Da ich jedoch bei der gegenwärtigen Haltung
der H bezweifeln muß daß ſie einer Erwiderung ihre
Spalten öffnet ſo erſuche ich die geehrte Redaktion der Sagle
Zeitung ergebenſt ein kurzes Wort gegen den fraglichen Artikel
deſſen leichtfertiger Ton mit dem Heiligenſchein des Kampfes
für Altar Thron und Reich fehr ſchlecht zuſammenſtimmt ge

fälligſt aufnehmen zu wollen
Die thatſächlichen Unrichtigkeiten jenes Berichtes übergehe ich

kann es aber als Vertreter des Deutſchen Vereins gegen den

anszuſprechen wenn eine Zeitung den ernſten Kampf gegen dasgrauenhafte Elend welches nicht blos die Trunkſucht ehondern

die dentſchen Trinkſitten nach Ausweis der Jrrenhänſer
dere und Gefängniſſfe wie der Armen Kranken und
ioten Anſtalten zur Folge haben mit folchen üſſen lächerlich

zu machen ſucht ſo darf ſie nicht mehr den Anſpruch erheben
als eine Mitſtreiterin für Sitte und Ordnung von der
Religion wollen wir dabei noch gar nicht reden angeſehen zu
werden Sittlich eruſte Leſer kann ſie ſich damit nur entfremden

Hochachtungsvoll

der Schriftführer des gegen den Mißbrauch
geiſtiger Getränke

für die Reg Bezirke Merſeburg und Magdeburg und das
Herzogthum Anhalt

Grüneiſen Paſtor
Herrn G St in Halle Jn der Sache ſelbſt hat Jhr

Miether Recht wenn die gegneriſchen An waltkoſten nach
cGnem anderen als dem vom Gericht feſtgeſetzten Werthe des
Streitgegenſtandes berechnet worden ſind ſo müſſen ſie hierüber
bei dem Anwalte Jhres u vorſtellig werden auch der
Anſatz der Vergleichsgebühr ſcheint im vorliegenden Falle nicht
ganz zweifelsfrei zu ſein

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 17 Mai

Aufgeboten Der Poſthilfsbote Wilhelm John und Emma
Schliebe Bahnhofſtr 23 und Der Sattllermſtr
Serthold Sichting und Eliſe Eiſte Laucha und Leipzigerſtr 100

Hoandarb Frauz Handſchuh und Hermine Saal Steuden
Der Kaufmann Friedrich Boſſe und Hedwig Horenburg Rothen
burg und Bernburg

Der Gaſtwirth Valentin Oechel und Bertha
rz 27Müller 2 ab Reiling ein Robertar en S e feuermann Otto S eina en un 0c Wien Otto Entb Jnſtitut Dem Schloſſer Bruno

eneBöthig eine Marie Hildegard Thorſtr 22 DemSander Jeteb Aueei eine e Se Cheeſete
age 77 Dem Friſeur Schenke eine Erneſtinen

a Gottesackerſtr m Schreiber Guſtav Strauß eine
Gertrud Frieſenſtr Dem Gaſtwirth Bruno Thurm

eine Anna Va 3 Gertrud Alte Promenade 17 DemEiſenbahn Kan W Rudolf Giehm eine Hilda Marie Suſanna
ſt n Handarb Ferdinand Blume eine Klara

e n

Den Gerichtshof zu beleidigen habe er durchaus 2

Das Urtheil lautete auf Verwerfung der Berufung des Staats ß

Mißbrauch geiſtiger Getränke nicht nunterlaſſen öffentlich es gen

bein 28 J Klinik Der Privatmanne e Cientt Die Wittwe Friederike
Becker geb Mitſching 73 J Landwehrſtr 20 Des Maler
Auguſt Mendler S Kurt 1 J Streiberſtr 29 Der Kanzleiratß Otio Dülcke 64 J Hedwigſtr 11

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 15 bis 17 Mal 1805

2 Der Schuhmachermſtr G A Dohle und E O A SchrockerGictihenſein und Niettebem

Eheſchlieſſnngen Der Handarb C O Horſt und A L May Cröllwitz
und n ga Keſſelſchmied C V H Gutſche und F C M Merker

bichenſteer v H G H Völler ein S Reilſtr 45 Ein
m ren Wer Hentdarb J F Mennigke 53 J Gr Breitenſtr Das
Lehrmädchen E Dennhardt 16 v ertränkt Des Fabrikarb W A Schmidt
Ehefrau F A P geb Buſch Advokakenſtr

Standesamt Trotha
Meldungen vom 12 bis 18 Mai

Geboren Dem Arbeiter Ernſt Bleidorn eine T Dem Arbeiter Karl Streifler
ein S Dem Bahnarb Johann Kremer ein S Dem Gaſtwirth P edrich
Schmidt eine T Dem Arbeiter Hermann Nippert ein S Ein unehel S

Geſtorben Des Arbeiter Karl Sommerlatte 17 T Des Bahnarb
ohann Kremer todtgeb Des Arbeiter Wilhelm Brnuchardt 3 M 2 T
es Hofmeiſter Friedrich Bernhardt 4 M 13 T Des Bahnarb Johann

Kremer 1 T Ein unehel T 1 M 6 T
m

Kirchliche Anzeigen

Baptiſten Gemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19
Sonntag den 19 Mai 92 n 3 Uhr Predigt 3 Uhr
Kindergottesdienſt Halle Forſterſtraße 12 9 Uhr Gottes
dienſt 8 Uhr Verſammluug freie Anſprachen über Sonntags

en 11 12 Uhr Kindergottesdienſt Freitag abend 8 Uhr
erſammlung

Handel Goworbo und Verkehr
Berliner Börse 17 Mal Orig Wochenber der Saale Ztg

Seit dem Fall der Umsturzvorlage ist ein sehr zuversichtlicher
Zug in den Verkehr unserer Fondsbörse eingetreten Dass
die ne Umsturz vorlage durch den Reichstag auf die
Haltung der Börse einen unmittelbaren Bintluss ausgeübt
hat dafür ist ein direkter Beweis kaum zu führen dass sie
mittelbar eine Beruhigung der Gemüther ein Aufleben der Zu
kunftshoffnungen bewirkt hat scheint jedoch ernsten Zweifeln
nicht zu unterliegen Denn die Schlagbäume die den geistigen
Bethätigungen gestellt werden besitzen im allgemeinen die Eigen
schaft sich zu Schranken der wirthsehaftlichen Betbhätigung aus
zuwachsen und die geschäftliche Bewegungsfrendigkeit herab
zudrücken Die Börse ist in politischem Sinne vis auf ihr
innerstes Mark wahrhaft Konservativ in der ureigensten Bedeutung
des Wortes sie steht deshalb Neuerungen auf politischem Gebiete
meistens ablehnend oder doch abwartend und zurückhaltend
gegenüber niemals fördernd Daraus erklärt sich die Befriedigung
der Börse in betreff der VUmsturzvorlage Das Geschäft war im

anzen nur wenig belebt in einzelnen Industriewerthen haben
indess wieder recht schwunghafte Umsätze stattgefunden Bei
Beginn der Berichtswoche waren es namentlich die Hüttenaktien
denen die Gunst der Spekulation sich zuwandte Als Grunä
wurde die Aussicht auf DMaterialbestellungen Chinas angegeben
Iusbesondere wurden Bochumer Gussstahlwerke Phönix und
Laurahütte gefragt und im Preise erheblich gesteigert An diesen
Käufen war angeblich Wien in hervorragendem Masse betheiligt
Vorübergehend entwickelte sich auch Kauflust für die Kohlen
aktien im Hinblick auf die Wabrscheinlichkeit einer Verlängerung
des Westfüälischen Kohlensyndikates Beliebt und steigend waren
sodann die Aktien der Maschinenſabriken Schitfahrtsgesellschaften
olektrischen Anstalten und der Brauereieh sowie der Deutschen
Gasglühlichtgesellschaft und der Grossen Berliner Pferdebahn
letztere beiden haben 26 Proz resp 7 Proz gewonnen Nächst
den Industricpapieren haben die Bankaktien die meiste Beachtung
gefunden sie standen im Zeichen der zu erwartenden grossen
chinesischen Anleibegeschäſte die ein Füllhorn hoher Gewinnste
über unsere Bankwelt ergiessen müssen wenn sich alle Hoff
nungen der Spekulation ver wirklichen sollen Eine Ausnahme
stellung nahmen auf dem Bankenmarkte Berliner Handelsgesell
schafts Antheile ein die wegen der nahen Beziehungen der resp
Bank zu der serbischen Finanzleitung matt lagen und 0,80 Proz
zurückgegangen sind Uebrigens ist auch für die anderen
Bankwerthe bei Schluss der Woche einige Realisationslust be
merkbar gewesen Die heimischen Anlagen blieben in guter
Haltung obgleich der Zinsfuss im offenen Markte ein
leichtes Anziehen erkennen liess Ein starkes Angebot bestand
für alle serbischen Werthe die beträchtlich nachgegeben haben
und trotzdem bisweilen nahezu unverkäuflich waren da die Zahb
lungsfähigkeit Serbiens von manchen Seiten stark in Zweifel ge

wird Türkenloose sowie Italiener bekundeten dagegen
Festigkeit letztere wurden für pariser Rechnung neuerdings aus
dem Markt genommen Grosse Schwankungen haben die ameri
kanischen Eiscnbahnbonds durchgemacht bei zeit weise angeregtem
Handel insbesondere eind Northern Pacific in grossen Posten
umgesetzt und stark geworfen worden Die inländischen Eisen
bahnaktien haben zwar ihren Preisstand etwas verbessert sind
aber nur zu mässigem Handel gekommen nur Werrabahn waren
zeitweilig belebt Die österreichischen Eisenbabnaktien deren
Bewegungen noch vor kurzem den Gesammtmarkt beberrscht
haben blieben fast unbeachtet mit Ausnahme von Pranzosen
Unter den übrigen ausländischen Eisenbahnaktien haben sich
Jura Simplonbahn die anlässlich ihres günstigen Jabres
abschlusses 5,95 Proz gewonnen haben durch Regsamkeit wie
durch Festigkeit ausgezeichnet Es notirten

11 Mai 13 Mal 14 Mai 15 a 16 Mai 17 Mai
98,20 98,25 98,25 98,40 98,50 98,40
88,30 88 88 8875 88,70 89,10
75/60 75,20 75,50 6975 6980

142,50 145,50 148 148 147,30 14775
83 68330 8350 83,50 8425 84,90
90,75 91 91 25 9175 91,80 9190

179, 17880 179,25 180,10 180,75 181,20

3proz D Reichsanl
Italienische
Serbische Rente
Türkenloose
Marienburger
Ostpreuss Südbahn
Franzosen
Ital Meridionalbahn 126,10 125,50 125,30 125,90 125,80 126,20
Jura Simplon Bahn 84,75 55 90 89,50 91 91 90,70
Prinz Henrybahn 86,25 86,10 86,40 86 86,10 88,50
Berliner Handels Ges
Darmstädter Bank
Deutsche Bank
Diskonto Commandit
Oesterr Kreditaktien
Bochumer Gussstahl
Dortmunder Union
Gelsenk Bergwerk

158 158,90 158,25 157,25 156,10 157,20
152,60 153,40 154,75 156,10 156,10 157
191,30 193,30 193 192,50 191,30 191,90
219,40 221 221 221,25 220,40 221,10
246,25 246,50 246 75 247,75 247,25 247,40
150 156 156,75 156,50 155,60 156,10
69,75 72,60 72,90 71,10 71,40 71,40

164,40 165 165,90 165,10 164,50 164,60
Harpener Bergwerk 145,80 146,80 147,75 146,80 146,50 146,25

Laurahütte 134,60 136,60 138,10 137,10 136,25 137
Hamb Amer Packetf 101,75 102,20 103,10 104 104,30 104 ,40
Nordd Lloyd 194,50 105,50 106,30 107 107,40 107,75
Riebeck Montanw 170,10 171,50 171,80 171,50 171,50 171,75

Unser Getreigemarkt zeigte während der ersten Hälfte
der abgelaufenen Berichtswoche eine sehr r Haltung weil
aus dem Imande vielfache Klagen über Regenmangel einliefen
und der Feldetand in Ostpreussen und Mecklenburg sehr ab
fällig beurtheilt wurde Die Preise der Brotkörner könnten
einen unwesentlichen Fortachritt machen namentlich auf spätere
Sichten die seitens der Provinzen atark gefragt waren weil die
dortigen ILäger bereits eichtbare I Gcken aufzuweigen haben sollen
Zur Befestigung trugen auch die amerikanigchen Berichte bei
aus denen eine weitere erhebliche Verringerung der ichtbaren

Geſtorben Des Schuhmacher Auguſt Schneider Ehefrau Getreidevorräthe b den Unionshäfen sich ergieht Am Mittwoch

trat hierorts ein ewplindlicher Räcksehlag ein als Folge eines Witto
rungsumsehlages der in fast ganz Norddentschland ergiebige
Regentälle herbeigeführt hat Doch am folgenden Tage setzto
die Aufwärtsbewegung von neuem ein weil aus Südrussland
Dürre gemeldet wurde und aus IIlinois und Kansas Berichte
über starke Beschädigungen der dortigen Saaten einliefen Die
Fortdaner des Regenwetters welches der Landwirthschaft sehr
zu statten Kommt bewirkte am Freitag alsdann einen Stillstand
der ansteigenden Bewegung Die Preise schliessen aber doch
auf der ganzen Linie mit Aufbesserungen in erster Linie für
Roggen der per Mai I M und per September A ge
wonnen hat und nahezu auf seinem höchsten Wochenstand
schliesst obgleich nicht unbedeutende Abschlüsse mit Russland
zustande gekommen sein sollen Weizen ist per Mai nur
per September aber 3 M gestiegen gegen die nahen Sichten
wirkte offenbar die ZAunahme der übersecischen Verladungen
nach Europa Hafer hat sich auf vordere Termine nur knapp
bebaupten können weil russische Anerbietungen in grosser Zahl
vorlagen und die Ankünfte nur schwierig Unterkunft fanden
zum Theil allerdings wegen mangelhafter Beschaffenheit Mais
ist im Anschluss an die amerikanischen Notirungen nicht un
erheblich zurckgegangen Das Geschäft hat in den verschiedenen
Kornarten im ganzen einen befriedigenden Umfang gehnbt
Rüböl ist noch etwas gestiegen hat aber nur sehr wenig
Beachtung gefunden Der Handel in Petroleum voerlief
sehr ruhig bei fast unverändertem Preise Die Haltung und
der Preisgaug von Spiritus der vielfach für hamburger Rech
nung gekauft worden ist hat mehrfachen Schwankungen unter
legen die von dem grösseren oder geringeren Maasse der HIoff
nmungen die auf die Steuernovelle gesetzt wurden abhängig
waren Im ganzen hatte die zuversichtliche Strömung die Ober
hand Der Preis hat sich für Lokowaare und nahe Termine um
V M gehoben obgleich die über den Brennereibetricb veröffent
lichte April Statietik wenig ermuthigend ausgefallen ist Es
notirten

11 M 13 Mai 14 AprN 15 Mai 16 Mai 17 Mat
Weizen per Mai 149,75 150,50 151,25 149 151 150,25

n September 149,75 151,25 152 150,25 152,50 153
Roggen per Mai 130,75 131,75 131,75 129,75 131,75 132,25

GKeptember 133,50 135, 136,50 135 136,75 137
Hafer per Mai 127,25 127,50 127,75 126,50 127,25 127 25

Septewber 123,25 124,25 125,75 124 125 124,50
Mais per Mai 125,50 125,50 124,75 124,50 123 123
Rüböl per Mai 45,10 45,20 45,30 45,40 45,30 45,40
Petroleum per September 24,20 24,50 24,50 24,30 24,30 24 20
Spiritus loco 36,30 36,30 37 36,80 36,80 36,80

per Mai 40 40,50 40,90 40,40 409,60 40,50
v Oktober 41,50 41,70 42,40 41,70 41,90 41,70

Der Aufsichtsrath der Zeitzer Paraffin und Solaröl
fabrik beschloss für 1894 die Vertheilung von 5 Proz Dividende
1894 4 Proz vorzuschlagen Die Abschreibungen sind mit 280,0 0 A

bemessen worden Die Ergebnisse im laufenden Jahre haben sich
weiterhin befriedigend gestaltet

Gewerkschaft Neu Stass furt Wie der C erfährt sind
die Verhandlungen betreffs Vmwandlung des Unternehmens in eine
Aktien Gesellschaft zum Abechluss gelangt und es wird dem
nächst eine Generalversammlung der Gewerken von Neu Stassfurt ein
berufen werden welcher die Offerte zur Umwandiung in eine Aktien
Gesellschaſt von einem Bankenkonsortium unter Führung der Bank
kür Handel und Industrie zur Besehlussfassung Vorgelegt
werden soll

Die Nat Ztg erfährt gegenüber anderweitigen Gerüchten von
sonst gut inſformirter Seite dass die Dividende des Bochumer G ss
stahl Vereins soweit bis jetzt zu ühbersehen nur auf 3 bis 4 Proz
zu sechätzen ist

Aktien Gesellschaft vorm C II Stobwasser CoDer Nat Ztg wird mitgetheilt Hr Heltkft ist nicht der Erfinder der
Spiritus Glühblichtlampe vielmehr kann nur die AktienGesellschaft vorm C H Stobwass er Co diese Erſind ing in
Anspruch nehmen Dieselbe beabsichtigt in kurzer Zeit wit dieser
ihrer Spiritus Glühlichtlampe auf den Markt zu Kommen

Wien 17 Mai Der Verwaltungsrath der Südbahn beschloss
vorbehaltlich der Zustimmung des pariser Ausschusses die Dividende
gleich der vorjährigen mit 4 Fres zu bemessen

Kursbericht äer HKalleschen Bankfirmen vom 18 Rai
v

Dividende Zins
für O termin

Lins
fuss Kursnotie

m u 3 102,90verseh 4 104
iru 8
u 304 0

3

4655 Provinziäl Anleihe

Hallesche 49/0 Stadt Anl von 1882 a u o 4102,25 0
u 3 Theater Aul von 1884 a u rol 3 e 102 0372970 Stadt 19 5 1886 e M u o 32 102,560 B
3 un 18892 m u M l 102,50Akener s 59 39 e J 4 e 7 u i 2 eErkurter 3 0 99 u e ung l u 10 3 101,75 0Halberstüdter 2 i 1890 u hof e 101,0Naumburger u S u a 3 101,00 0Landschaftl 3 Central Pfandbrieke Hru 3 h 102,60Saehsischegöſgiſndeehatil Plandbrieke h ha i 4

Knappsehaſts Berulsgenossensehalt

40 Anleihe

i u ro 104u h z 105 65 105,50 0
Waldauer Braunkohlen 4
Sächs Thür Braunk V 4 8echlädr
Werschen Weissenf Brk 4Zeitzer Paraff u Solarölfabr 590

Unritat Reg Sia Obl Bretl Nebra Hru 3 100,75Cröllw A aplertabr 40/0 Fyp Anl u u 101,75 6
F Zimmermann Co Masch 40 H A 4101,50 6Hall Act Brauerei 4 Hyp Anl u 1010Körbisdorf Zuckerfabrik 49 hku o 101,50 0Luavig U Gewerksehaft a 150330 0Naumburger Braunkohlen fHku 3 100 25 6

Sehuldv rückz à 102 5 u 5 106 aIIallesche Bankvereins Aktien 1894 7 i r 5 151Spar u Vorschuss Bank Aktien 18904 3 89 0
Cönnern Malzſabrik Aktien I89394 6 7 5 1496Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189393 4 4 143 6
Dörstew Rattmaunsd Braunk A 189394 1 2 nEilenburger Kattun Alanufaktur Akt Ilegs a o 9 50 0
Feldschlösschen Brauerei Aktien 189394 3 o 4
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 1808384 es eHallesche Masehinenſfabrik Aktien 1894 28 4
Hallesche Strassenbahn Aktien 1894 0 4 97Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien ſt893 6 9162
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 189394 7 2 102 0
Landsberg Malzfabrik Aktien 18939 6 5Naumburger Braunkohlen Aktien 1883 9e 8 4 137 a
Niemberg Mnlzfabrik Aktien I180839 4 2 6Pacihoſs Aktien 1893 4 0560Sächs Thür Braunk St Aktien 1894 6 i r 4
Sichs Thür Braunk St Pr Aktien 1394 62 r s 1256
Waldauer Braunkohlen St Aktien 18930 4 4 4 0Werschen Weissenf Hraunk St Akt 189394 12 9 1534
Zeitzer Maschinenbr Akt Schacde 189304 20 4
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik Ak I189394 4 86
Zuekerraffinerie Halle Aktien 189894 12 ho 143 ba
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe ohne Zs o 2Konsolidirte Pfünnerschaft Kuxe a 2 3 I 195

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark fär
ein Stück

Metalle
Amsterdam 17 Mai Bancazinn 40
London 17 Mai Chili Kupfer 42 Per 3 Monat 42
London 17 Mai Telegramm Blei spau 10 Letrl engl 10Iatri Zinn 667 Tatri, Zink 15 Tairi Antimon Liri
Glasgow 17 Mai Vorm 11 U 5 A Roheigen Mixed

numbers Warrants 43 sh 3 d Rubig
Glasgow 17 Mai Schluss Rohelseu Mixed numbers warrants

43 sh 1 t
Glasgow 17 Mai Telegr Die Vorräthe von Rohelsen in den

Stores belaufen sich auf 282,548 Tons 3337 313,087 Tons im vorigen
Jahre Die Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöfen beilrügt 77
gewen 73 im vorigen Jahre

Es fanden weitere starke Renlisirungen namentlich in seholtischem
Roheisen statt VUmaaiz 40 bis 50,000 Tonnen

New Vork 16 Mal Zinn Straits 15,20 Doll Bisen r 4Coltness 20 00 Hoit
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Abgang der Eiſenbahnzüge
Thüringen 4 V 45 V P 7330 Vttags bis Stadtſulza 55 V S 3 R l g r T
948 V S 3 nach München über gef und nach Stuttgart über

Würzburg 10 58 V P 11 28 V S 3 Ba 10 N B77t kar ſih ter binfcin uach t Merſeburg nur Werktags
41 S 3 uß na n über Zeitz 11 71157 Ab D 2 Bd men her gel 11 7

Verlin 58 V S 3 R 27 V D 2 S 712 V 8 3 B 11 12 V B 52 N P 3 N g S
46 N 23 Ab 8 3 47 Ab P ſin Bilterſeld umſſteigen
on dort Schnellzug 47 Ab D 2 Bd 12 28 Ab P
Leipzig 57 V P 33 V 40 V 49 V B 78 3 a 46 V Ba 919 V R 1022 Se 3 1447 S

8 3 Ba 1152 V 143 N 352 N P 17 V 8 3 Ra35 N S 3 30 N 13 Ab 842 Ab 19 Ab P
115 Ab 8 13 a 11 58 Ab

Magdeburg 12 V pa 9 17 V P 105 V Pfährt bis Köthen 11 38 V s e
53 1

7

S 3 Rad 32 N P 25 N
53 N P 14 Ab S 3 Bl 45 Ab P 10 44 Ab8 3 Bad 12 22 Ab ſfährt bis Köthen

DNordhauſenKaſſel 30 V P 58 V fährt bis Sang2 daſſel 30 V 58 V gerhauſenV 8 13 a 140 N ährt bis Cid ieben
20 N P 2 N P 42 Ab P fährt bis Nordhanſen 10 33 Ab

8 3 B 11 30 Ab B fährt bis Eisleben

Aſchersleben Hildesheim Löhne 12 V B 557 V Pun V P 130 N S 3 B näch Hannover über Hildesheim An

jchluß nach Köln 17 N P 25 N B 10 23 Ab P
Soran Guben 52 V P 11 34 V R 18 S 3 P23 N B 11 10 Ab P fährt bis Torgau

III Klaſſe und 1 M für die II und 1 Klaſſe
haben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

d in ort Die zur Poſtbeförderung dienenden Zügeund in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift B oder Rez verſehen P bedentet daß mit dem Zuge
Werthſenduugen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können Jn den mit P be

e ein Fr bedentet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werdenlänft ein Poſtwagen ſodaß eine Anuflieferung von Briefen am Zuge nicht erfolgen kann
zwar ein Poſtwagen länft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringen
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen ſowie Packelſendungen und Werthbriefe mit der

Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendungen

gehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen

alle Arten von Poſtſendungen Briefe
zeichneten Zügen läuft ein Poſtwägen B be

Bezeichnung bahnhoflagernd oder of zur s9 oflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabegabe von Joffenenngen überhaupt nicht ſtatt J

und Packeten welche mit den Bobnpoſten ein
vom Poſtamte 1 aus

Fremdenliſte Angekömmene Fremde vom 16 bis 18 Mai
Stadt Hamburg Frau Gräfin ZedlitzTrützſchler a

Schennig i Schl Lieutenant Dölke a Lipſa Ritterguts
beſitzer Andree g Herwigsdorf Oekonomierath Dietrich
mit Frau a Schwaneberg Prakt Arzt Dr Hermes
mit Fran a Erxleben Fabrikant E Hoſſe mit Frau a
Hanau Dr Steiner a Prag Fabrikanten Felten a
Remſcheid W Kretſchmar a Karlsruhe Fabrikdirektor
Rollmann a Leipzig Fabrikant E Zambow ä Hildesheim
Bundesrath Deuſcher a Vern Alfred Fuß a Stuttgart
Andreas Bozäuyi a Budapeſt Jngenieur Reinhold a
Magdeburg Kauſlente Georg Vater a Annaberg iſS
Max Lewy Krumb R Vogel u Grob a Berlin M
Caröli a Lahr in Baden C Bluth a Plauen i Voigtl
Schroeder a Bremen B Weil a Cognac F Beykirch a
döln Mittag a Magdeburg L Herſcher a Frankfurt

W Hybbeneth a Köln a/Rh S Roeber a Wiesbaden
R Meinhard a Leer H Helwig a Mannheim Louis
Diehl a Hanau a/M Tiſchler a Frankfurt a A
Gerike a Paris

Goldene Kugel Geheimer Baurath Zaſtrau a Ber
kin Premierlienutenant Ganthe mit Familie a Schöne
beck a/Elbe Fabrikdirecktoren C Kloſe a Einbeck und
Scharff a Freiberg i S Pfarrer Hammer mit Familie
a Schweden Rentier Guſt Zimmermann a Görlitz
Director Friedrich Kunkel a Lamprecht i Pfalz Architekt
J Klomp a Hannover Otto Hinsberg m Frau a
Langenau Mainz Rud Förſter mit Frau a Jlmenan
i Thür Fräulein Lina Thieme a Altenburg Paſtor em

feld 54 V D 2 R 10 16 V P11 23 V S 3 Bd 7 N B 24 N P 37 Ab 8 3 P4 Ab B 113 Ab P 11 53 Ab D 2 Bd

49 W P 10 36 V 11 35 V 8 3 B 17 N P 27 N8 3 B 55 N P 28 N 34 N P 9 N 8 3 R33 Ab 35 Ab P 31 Ab B 10 20 Ab B 10 40 Ab
8 3 B 12 11 Ab P
8 3 Bd 3 V kommt von Köthen 10 5 V P 10 39 V
8 3 B 29 N P 39 N P 13 N S 3 Bd58 Ab P 12 Ab P 10559 Ab S 3 Bd
ſkommt von Nordhauſen 20 V S 3 B 58 V R 12 32 N

und verkehrt nur Werktags 35 V P ſkommt von Halberſtadt
10 14 V B 12 38 N P 7 N P 32 N S 3 B von Köln
und Hannover über Hildesheim 10 Ab P 11 51 Ab B

2 N 8 3 B 40 N B ſtommt von Falkenberg 21 Ab P10 10 Ab B t Saltenbem t
8 Schnellzug V Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen undGinge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit uummerirten Plätzen verſehen ſind i i Senigung eines ſolchen

Platzes außer den Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer Platz
karte zu zahlen Jm Falle der Benutzung der Dur r Bate We von ws mehr n 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die

l Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Veſitze von tausweiſen ſich befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten Feld werden Süſen

Vahlberg

Köln a/Rh Haletzky a Stettin Carl Neune a Offen
burg i/B Schmieder a Hagenan Geißler a Naumburg
Schnabel a Kaſſel

Berlin

n Köppen a Berlin Heymann a Wickrath Schüchner a
Nordhauſen Huſter a Frankfurt a Hoyer a Hamburg
Halpert a Gera Renß Hanbach a Gießen Popper a
Hannover Nürnberger a Callmerode Mickan a Halle a/S

Aukunft der Eiſenbahnzüge

Thüringen 54 V S 3 B von München über 422
D 2 38 V kommt von M und
tags 48 V kommt von Erfurt 98 V S 3 B 1037 V B

16 N P 11 N 11 N 26 N 8 3 Rad 19 Ab8 3 B von München n Stuttgart 36 Ab 43 Ab D 2 B4
10 46 Ab kommt von Apolda und f

12 16 Ab Anſchluß von Köln über
nur Sonn und Feſttagsaſſel Bebra s

Berlin 50 V B 4 V P 38 V B r von Bitter
44 V 8 3

Leipzig 5 V P 34 V 39 V P 11 V P 49 V

Magdeburg 44 V P 39 V kommt von Köthen 26 V

Nordhauſen Kaſſel 36 V kommt von Eisleben 7 V P

kommt von Sangerhauſen 22 N P 23 N P 35 Ab
kommt von Eisleben 16 Ab S 3 P 10 49 Ab P
Löhune Hildesheim Aſchersleben 38 V kommt von Cönnern

SorauGuben 36 V P kommt von Torgau 10 39 V P

Jn den mit R bezeichneten Zügen
olgen Bad bedeutet daß in dein Zuge

e Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördert

Tochter a Halberſtadt Fabrikant Max Reiß a Mann
heim Kauſleute Gottſchalk a Mainz Gabe a Göppingen
Tobigs a Deſſau Rextor u Fritz Zimmermann g Ber
lin M Lieberg u Müblhauſen g Caſſel Carl Scheffel
a Mannheim Emil Stock a Oſſenbach a Ed Wolff
a Schötmar Gran a Haynover

ContinentalHotel Leiſtuer Rittergutsbeſitzer Lieut
von Zimmermann a Neukirchen u Riekelmann a Gr

Maurer und Zimmermeiſter Schadel a
Blankenburg a H Privatier Meller a Nördlingen Kauf
lente Ladewig a Perleberg Löwin a Berlin Knorr u
Steinanuer a Breslau Z3ynen a dam Stehle a Stuttgart
Hohnholz a Hamburg Steinau a Bingen a/Rh Saal
feld a Remſcheid Vetter a Hamburg Roſenſtein a

Hotel Europa Arzt Dr Raſch mit Frl Tochter a
Verſicher Jnſp Heil a Elberfeld Weinbergs

beſitzer Pauli a Ober Jngelheim a Rh Rentiere Fräul
Ackexmann a Roſtock Bergwerksdirektor Dietz a Froſe
Landivirth Zacher a Beuſter Altmark Kauüflente Palm
a Elberſeld Enger u Salger a Magdeburg Rohr g
Eilenburg Seligmann a Heidelberg Seldis Roſenzweig

Dame und Kinderſeider

e n Jff Raitrantk
pr Sloſche 60 3 excl Glas empfiehlt

Pranz LDisengarten

Philipp Aaſtrup a Niesky O L Frau Magnus mit Frl
e zt a e c n

Malta Rartoſſeln
die erſte Sendung wirklich neuer
Sommerwaare traf hente ein
Aug Zoiss Gr Ulrichſtr 16
Naturreine Süſtrahmtafelbntter
je nach Jahreszeit zu 9,50 10 10,50
lieſert 9 Pfd poſtſrei Nachn ar

Martin Bilger UlmDonau
Allerfeinſte Grastafelbutter

garantirt reine Naturwaare 8 Pfd für
6,80 verſ täglich friſch gegen Nachn

W Branclüt in Diſſen i S ar
o

Sofort und hart
trocknet der Fuſtbodenglaſurlack2

S in allen Nünncen à 2 Pfd Büchfe 8

1,60 von Cs Georg Zeisings Drogerien
Gr Ulrichſtr u Steinſtr Ecke
Merſeburger u Königſtr Ecke

e 60228000589 000600 e
Ein Reitpferd

dunkelbrauner Wallach 9 Jahre alt
177 em lammfromm leicht zu reiten
truppengewohnt tadelfrei iſt für 850 4
zu verkaufen

Reuss Prem Lieut d Reſ
Hildburghanfen ar

Ein 6jähr mittleres Pferd Blau
ſchümmel lammſromm gutgehend in jed
Art ſteht zu verk Osmünde Nr G
Ferfen verkauft Moderan Nr 9

Junge deutſche Doggen tadelloſe
bochedle Raſſehunde größten Schlages
ff Farben zu verkauſen Auch Anſicht
gern geſtattet Reilſtr 124

NRaſſeechte junge Tigerdoggen zu
verkaufen Karlſtraſe 32 I
Prima Jlaliener Hühner

beſte Legehühner der Welt oſſerirt

Karbaum
Halle a Domplatz 2

G

5 6Sichere Hilfe
MInaurfn Mirts ſelbſterſundenes

Univerſal Hagarwaſſer iſt das einzige
Mittel um Haarausfall und Schuppen
innerhalb 14 Tagen radikal zu be
ſeitigen Atteſte von berühmten Aerzten
ebenſo Dankſchreiben ſtehen zur Ver
fügung Damen finden außer dem
Hauſe ſpecielle Behandlung

Zahlung nach Erfolg
Hochachtungsvoll

FIartin Eäirt Friſeur
Parkbad

Verkaufsſtellen bei den Herren Friſeur
Wryza Königſtr u Leipziger Str
Friſeux Kluge Ramniſcheſtr Friſenr
Schüler Landwehr u Lindenſtr Ecke
Friſeur Wilke Olegriusſtraße Hieck
mann Kurze Gaſſe Arendt Meckel
ſtraße Fromann Geiſtſtraße Otto
Wuchererſtraße Petſch am Leipziger
thurm Roft Leipzigerſtraße Hafer
malz Giebichenſtein Hoffmann
vis vis d Kaſerne Rammelt Königſtr

Ich vin befreit
von dem peinigenden Schmerz der

aus und verdanke dieſes unr der
Geerling sechen Specialität gegen
Hühnerangen und harte Haut
Flacon mit Pinſel in Carton nur

160 Depot Helmbold Co

Halle a S r
Meinen Mitmenſchen
welche an Mageubeſchwerden Ver
dauungsſchwäche Appetitmangel c
leiden e ich herzlich gern und un
entgeltlich mit wie ſehr ich ſelbſt
daran gelitlen und wie ich hiervon
befreit wurde Paſtor g D Kypke in
Schreiberhan Rieſengebirge la

3 e h e eS e S e ea r a

Hühneraugen ruft jetzt ſo Mancher

e 9 W e r 5 h7 e w e re er eee et c9e96099 eWerthvoller und halb ſo theuer wie S
die vielfach angeprieſenen Schweizer S

oder ähnliche Pillen
Dr Overicge s8

Aeum Pell,en
eine auf reiche Erfahrung beruhende Ver
beſſerung meiner ſeit drei Jahrhunderten

S beliebten Urbanus Pillen toſten
1 Schachtel zu 100 Stück 1 A

6 Schachteln 5 A
Man nehme nie e
andere als mit

mein Namenszug
und Proſpekt verſehene Schach
in den Apotheken oder direkt von

Dr Ovrerhage
Hirſchapotheke Paderboru

Beſtandtheile Extr Rhei S
comp Barosm Aloet Fol Senn
Rhiz Calam Extr Vumar Aromat

Hier echt inder Adler Kaifer S
F und Löwen Apotheke ferner in
S Delitzſch Erfurt Andreas S
Du Römer Apotheke Seiligen 8
g ſtadt Salzwedel Aſchers S
Sleben Mandeburg Stern S
S und Victoria Apotheke Nord SS hauſen e in jeder größeren
S Apotheke

Speiſemöhren à 1,00 pr Ctr
ab Rittergut Körbisdorf u Netzſchkau
ſowie rothe u weiſe Futtermöhren
à 0,80 pr Ctr Speiſekartoffeln
Blauaugen und Blaßrothe à 2,50
Lübbenauer und Bisquit à 25 pr
Ctr ab Rittergut Körbisdorf offerirt

Zuckerfabrik Körbisdorf
bei Merſeburg

s906

Z

Empfehle in großer Auswahl

Cingewachſene
Nägel u Hühneraugen

werden beſeitigt bei
F Schrnicäüt Brüderſtraße 11

Gel Dompfaffen ſ ſchön pfeiſend
billig zu vert Aukerſir 5 II r

Sihbadewanne e be
kaufen Mittelſtraſie 18 I

v

e

u billig rt un957 V an die Exped d Ztg ehe
Cand theol ertheilt Privatunterricht

Schwetſchkeſtraße 11 III

r n elegant undugefertigs Feine Steinſtraſze Z
ußbodenplatten

vielfarbig Muſter wie Mettlach aber
weſentlich billiger große Auswahl

Muſter und Preisliſten bei
Albert Reipseh Halle a/S

Cementwerke Silberhütte Anhalth
Eleg wenig gebr Landanuer Halb

chaiſen Park Naturholz u Ponnyw
1 u 2 ſp Geſchirre verkauſt billig ad

Pommer Leipzig Nordſtr 17
Gebrauchte und neue Möbel

aller Art verkauft ſehr billig
M Schemmel Leipzigerſtr 94

Kathes Hof

Hochſtämmige Oleander
kanft Gr Märkerſtr II
2 623 gebrauchtes ſofortSPianino billig zuverkanfen
x Friedrichſtraſje 54 I

Ein dreirädr Kinderwagen billig
zu verkaufen Streiberſtr 4 I I
3 Weiſjweinflaſchen kanftJ R Sträſiner Bernburger Str14

2 ſehr ſchöne Nähmafſchinen ver
kauft ſpottbillig
M Schemmel Leipziger Str 94

Kathes Hof E
Gebr Pnenmagtik Rover nur gut

erhalten ſucht zu kaufen arO Grofſze Bornſtedt Bez Halle a/S
Träger zu kaufen geſucht

2 Stück 4,90 m lang 38 em hoch
2 5 m lang 47/2 em hoch
2 2 m lang 15 em boch

Oſſerten mit Preisangabe unter 949 N

an die Exp d Zig rGetr Herrenkleid jed Art kauft ſtets
u holt ab G Schleich Zenkerſtr 4

3 gut erhaltene Sophas billig zu
verkaufen Brunoswarte 360 1 Tr

Eine Grunde zu verkaufen
Brunostvarte 2 I

Ein ſehr gut erhaltenes tafelförmiges

Klavier
ſteht zu verk Paradeplatz 6 II

Beſichtigung morgens

Pneumatik preiswerth zuRover verkaufen
Charlottenſtrafſze 20 I

Ladeneinrichtung billig zu ver
kaufen Wörmlitzer Straſze 5 K

Gebr Pinanino sehbr gut erhalten
äusserst billig zu verkaufen

B Dötl An der Universität 1 8
Gebr Ladeneinrichtung für Mat

Geſchäft preiswerth zu kaufen geſucht
Off Pp 722 durch die Exp d Ztg

preiswerth zu verk Hirtenſtr 12 Hof
Zweithür Eisſchrank billig zu ver

kaufen Varfüßerſtr 5 Hof rechts
2 gr Oleander Bäume billig zu

verkaufen Rauniſcheſtr 23 Hof l
Zeichenſchrank faſt nen Leim

Jeden Montag und Donerstag
Vormittag von 10 bis 11 Uhr
halte ich in Wallwitz im
Gasthofe des Herrn Reichert
Zur grünen Birke Sprech

stunden ab arLöbejün den 17 Mai 1895
Dr Matzdorff

Bandarbeits Anterricht
An meinem Unterricht im Kunſt und

Platlſtichſticken Hand und Maſchinen
Nähen Wäſchezuſchneiden nach neueſtem
Syſtem können noch Damen theilnehmen
O Gebhardt Paſtor Ww Harz7 p I

Der betreffende Herr wel
cher Freitag in der Phönix
Drogerie beim Wechſeln für
einen 50 Markſchein einen
20 Markſchein gab wird
erſucht die 30 Mark ſofort
zurückzuerſtatten andern
falls Anzeige bei Stants
autwwalt Perſönlichkeit iſt
bekannt

Freitag eine Weſte verloren
zwiſchen Marien und Ranniſcheſtraße

Gegen Belohnung abzugeben
Marienftrafte 10 II s

Donnerstag ein Tuch gefunden
Abzuh im Burean des Nationaltheaters
Kopfkiſſen angeſchwomm Ankerſtr 10

Eine gelbe Vagdette entſlogen
Leipziger Str 29

Wer s ehrlich meint muß auch
was wagen H LSchreibe getroft ich ha nichts
z befürchten

Kannſt Du nun kom od im noch
nicht Komm bald

Ex K
FamilienNachrichten

Elſe Bauer
Dr med Gottfried Schiwenke

Verlobte arElgersburg Halle o S
Todes Anzeige

Geſtern Abend 10 Uhr entriß uns
der Tod plötzlich und unerwartet meine
geliebte Frau unſere gute Mutter
Schwieger und Großmutter Schweſter
und Taute

Emilie Knödjel
geb Arper

im 55 Lebensjahre
Dies zeigt im Namen der tief

betrübten Hinterbliebenen mit der Bitte
um ſtille Theilnahme an

Halle a/S den 18 Mai 1895
Guſtav Knöchel

Die Beerdigung findet Dienstag Nach
mittag vom Trauerhauſe Schiller

Ein gut erhaltener Küchenſchranuk ſtraße 45 aus ſtatt

Nachruf
Am 15 Mai verſtarb nach längeren

Leiden
Fräulein E Rietzſeche

welche 15 Jahre lang an den hieſigen
ofen Tanu und Sveicherwinde
billig zu verk Schwetſchkeſtr 13

Eiſernes verſchließb Weinregal
neu für 6000 Fl kann auch getheilt
verden iſt ſehr billig zu verkanfen

Schwetſchkeſtraße 13
Ganze Rachlaſſe

von gebranuchten Möbeln Feder

W Noaudkg
Schmeerſtr 5 I Et

Meyer s Converſ Lericon
4 Aufl 16 eleg Halbfranzbände ſtatt
160 Mark für 55 Mark

daſſelbe Werk in Z Anſlage
21 Bände ſtatt 210 Mark nur 35 Mk

Buchhandlung N 0sehmann

Alte Promenade G
1500 Stück

ſehr ſchöne Pfiugſt Maien ſind noch
abzulaſſen Zu erfragen bei dem
Schuhmachermeiſter Herrn Zwarg

B Ohrist
IIalle Gr Steinſtr 13

Größtes Lager am z
in ungarnirten Rüten Saminete Seſdenvbandl Tälls

Crépes a Spitzen in allen Farben Federn u Eiumen

Kleine Ulrichſtraße 36

O Garnirte Hüte Se
vom einſachſten bis zum eleganteſten Genre

Platz

Her Für Modiſtinnen bietet mein mit allen Neuheiten ausgeſtattetes ger Gelegenheit zu billigen Einkäufen

S 3 v r N m t

Volksſchulen mit Hingebung und Treue
als Lehrerin der weiblichen Hand
arbeiten gewirkt hat

Die Dankbarkeit ihrer vielen Schüle
rinnen und die Hochachtung derer welche
mit ihr gemeinſchaftlich zu wirken Ge
legenheit hatten wird über das Grab
hinaus andauern

Das Lehrerkolleginmr r
bettenn ſ w kauſt u zahlt gute Preiſe der Volkoſchnien im Aordbezirke

Danukſagnng
Für die ſo zahlreichen Beweiſe

inniger Theilnahme bei der Beerdigung
unferes theuren Onkels des
Herrn Rentier Karl Gober

danken von ganzem Herzen
die trauernden Hinterbliebenen
Halle a/S den 16 Mai 1895
Die Beerdigung unſerer lieben Ent

ſchlafenen der Wittwe Friederike
Becker geborene Mitſching findet
Sonntag Nachm 4 Uhr vom Trauer
hauſe Landwehrſtraße 20 aus ſtatt
Die trauernden Hinterbliebenen

Verlobt Hanna Mettenheimer u
öGerichtsaſſeſſor Hans Fabian Genthin

Vermählt Rechtsanwalt Dr jur
Panl Kempfe u Gertrud Consmüller
Magdeburg
Geboren Ein Sohn Hrn Ober

poſtaſſiſtent Böſſer Eiſenach Hrn Pr
Karl Stichel Meiderich Hrn Prem
Lieut Werner Andres Verlin Eine
Tochter Hrn Pttmeiter v Noſtiz
Wallwitz WBorna

Rentier Albert Berger
Bernburg Gymmnaſiaſt Eugen Pudenz
Naumburg a Kfm Franz Bätz
Zeitz Mühlenbeſitzer Karl Wittenberg

GHalberſtadt Jngenieur Karl HartungMagdeburg Poſſetretär Otto Schutze
Magdeburg Sudenburg Dr phil

Guſtav Stockmann Leipzig Stadt
kämmerer a D u Stadtälteſter Eduard
Bejach Berlin Generalmajor z D
Maximilian Jungé Hannover

S
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3 Waggon emaillirte Roch Geschirre
Durch ganz beſonders günſtigen CaſſaKauf eines e

Bad ochgeschirre ſind wir jetzt in der Lage nachſtehende große Vorräthe
billigen Preiſen zu verkaufen Wir offeriren z

Aufwaſſchwan en

II

Ferner in großer Austvahl
Emgill Butter Telker à St

tiefe Kinder xgroſſe 45Lenchter 25
Wir machen darauf aufmerkſqm daß wir für Haltbarkeitu emagill Geſchirre Garantie leiſten

Haupt GeſchäftLeipziger Str 84 am Thurm

1 M bisber 1,650Groſje emgill, Waſſereimer r eher g M
töpfe 75 Pfg bisber 1,05 Mn 75 Pfo bisher 1,10

Emaill kleine Taſſen à St H Pf
m L ere se grof e eFenteltörſe 45

großen Fabriklagers

r 5

Complette

Burgharedt Be Steuriuee

der beſten und haltbarſten de O all
25 33 pt unter unſrigen bisher anerkannt

Groſte emaiſl Vingtorſe 75 Pfa bisher 1 Mk
Waſchſchüſſeln 80 Pfg bisher 1,20
Waſchbecken 75 Pfg bisher 1 aNachtgeſchirre 60 Pfg früher 80

Waſch Garnituren
beſtehend aus a eimagill Schüſſel eingill Seifennapf emaill

Waſſerkanne und fſtarkem eiſ Geſtell zuſ r M 2,50
Auf unſere Schaufenſter Leipziger Str 84 machen wir beſonders aufmerkſam

Zweites Geſchäft
Ecke am neuen Wochenmarkt

V Gleichzeitig machen wir darauf aufmerkſam daß wir von unſeren Lägern ſämmtl emaill Geſchirre mit Glaſurfehlern und durch Trans
port beſchädigte ausſortirt haben und dieſelben für halbe Preiſe im Lokal neben unſerer Filiale Olegarinsſtraße verkauft werden

Strohſäcke Säcke und Planen Schlaf und Pferdedecken empfiehlt billigſt Albin Barth Große Ulrichſtraße Nr 32

Neue Besätze
zur Damenſchneiderei

empfiehlt

Berliner Engros Lager
Gr Ulrichſtr 32

Mecklenburgische Uypotheken u Wechsel Bank
Nachdem wir uns entſchloſſen haben unſer Hypothekengeſchäft auch auf Städte im Regierungs

bezirk Merſeburg auszudehnen machen wir hierdurch darauf aufmerkſam daß wir dem Bankhauſe

D H Apelt Sohn Halle
unſere Vertretung übertragen haben Refleckanten auf Kapitalien gegen erſtſtellige Verpfändung von

z Bezugsauelle Grundſtücken wollen diesbezügliche Offerten dem genannten Bankhauſe unterbreiten
Gr Klanusſtr 40 Stadt Zürich
i Pabast Korkfabrik Halle a S

Muſter und Preisliſte frei

ne adelühſicht Icl 6Veuo 0adglühlicht Icl 009

Herig errres
S Die Vorzüge unseres Lichtes sindT ansportfähigkeit und relativ grösste Pestigheit

der Clühkörper Uöchste Iuchtkraft Dem
Auge angenehbmes ruhiges Licht Unsere Apparate
rerzehren alle govunähoitsschädlichen Gavse selbst

thätig Das Anbringen der Glühkörper Kann von
Jodermann t werden

piritus Triumph Clnbllichtnpe

Glühlicht ohne Gaszuleitung
J jst in unserem Magazin ausgestellt Bestellungen auf
J dieselbe Können nur nneh Reihenfolge der eingehenden

Aufträge ausgeſührt werden ad
Jede Petrolenmlampe Kann ohne Weiteres mit

unserem Glühlichtapparat versehen werden

Apparate u hen I 6,50
Unser Gasglühlicht collidirt mit Keinem der bestehenden Systeme

Einzig Bequemstesversandfühiger Glühkörper aller Glühlichtsysteme
Prospecie grati und fra c

Bartels BeS S wabrilciager
transportabler

Spar Kpohberdt

Ilotels Herr schafts

küchen Haushaltungen

St etein grösster Auswahl
Weitgehendste Garantie für praktischen Gebranch Prima Referenzen

Beste Ausführung Billigste Berechnung

Grudeöfen eiserne Waschkessel Reguliröſfen Kochöfen
Dachfenster Pſerdekrippen Plerdernufen billigst

Geheilt werdenoffene Veinſchäden Krampfader

Geſchwüre und Hautkraukheiten
ohne zu Bett zu liegen nach laängjähriger Erfahrnng von a

P G Neeve Heide in Holſtein

AerAdler Apotheße Geiſtſtraße 15 Preiteſtraße 35 36 37
ſind Thüren Fenſter Bretter Lambris Fenſterläden Bruchſteine
50,000 Manerſteine gute gerade u gewwnndene Treppen IIE
in allen Längen und Stärken Brennholz in Fuhren und Körben alles

ſpottböllig zu verkanfen
Der Verkauf findet auch Sonntags bis 9 Uhr ſtatt r

n IIvpotheken u Wechwel Bank Schwerin i
Empfehle in vielen Staaten patentirte

I

Lelchtes Dindecken Keine
Zinkeinfasswng beqquemes
Aus un Binsteigen

Preisliste gratis und franco

Aug Sohmeilr neIn Halle bei
G Seydewitz

Schieferdeckermeister Nicolaistrasse

Geschàfts Verlegung
Meinen geehrten Kunden und Wo von Halle und Umgegend

zur Kenntniß daß ſich vom 19 d Mt8s ab mein Geſchäft

Geiſtſtraße Nr 70
Nähe der neuen Promenade

A befindet und bitte das mir bisher geſchenkte Vertrauen auch nach dorthin
übertragen zu wollen

Gi HEeimze Haudſchuhfabrikant
Geiſtſtraſze Nr 70 r
s Alarm u Sicher heitsanlagen

Max Iauss Abraham Nachkf

Leipzigerſtr Straſte 13

Elektriſche Beleuchtungs Anlagen

Mit heutigem Tage eröffne ich hierſelbſt
Alte Promenade Nr 17 p linksein Vermierthungs Hurean

und halte ſolches einem geehrten Publikum bei eintretendem Bedarf ange
legentlichſt empfohlen Reelle billige Bedienung

Hochachtungsvoll

Frau Auguste Abralia m
Berichtigung

Fran Bornschein geb Fromme unter
der Firma Adele v Ginaltieri inſerirt ſeit
längerer Zeit Eiuziges Specialgeſchäft für
Damenſriſuren und Haararbeiten um das Anſehen div Friſeur Geſchäſte herabzuſetzen

Unterzeichnete Perückenmacher und
Friſenr Jnnnng nimmt endlich hierzu Stel
ung gegen ſolche Anmaſtung und verwahrt

ſich hiermit dagegen
Fachmänner die ihre Aufträge ſelbſt aus

führen nicht ans Fabriken beziehen und ihreſeparaten Damenlokagle haben ſind weit mehr
in der Lage durch perſönliche Beziehungen
mit ihren FachKollegen Pariſer Londoner
und Wiener Hänfern ſtets nach der ton
angebenden Mode das Neneſte in ihren Fach
arbeiten dem verehrl Publikum zu bieten

Hochachtungsvoll

Perückenmacher und Friſenr ZnnnngReg Bezirk Merſeburg r Halle a

E Metzner IIIIIE F LKassler D KrolowO Riedermann E Tzscheutschler Eisleben D Bril
r Sommer Naumburg H Busch C Koch A MunkoltC Munkelt V Vent Merſeburg P Scherr Torgan J
Schneider Weiſjenfels U Tendeloſff Wittenberg Neld

hold O Pangecl Zeitz 8 Vogt

Für Wiederverkäufer

Schiefertafeln
Hartholztafeln

mit Krone und Stern geſtempelt
4 4 u 5 Merſeburger Liniaturk

Schieferſtifte
Gummiſanger

pr Groß 8,50 11 u 15
pr Dizd 75 1,10 u 1,50

Schlauchſauger
pr Dizd 1,50 und 2

Pathenbriefe
in Käſtchen pr Dizd 1,80 2,50 3 2c
Stanb u Friſirkämme

Glanz u Cattunpapiere
Briefpapiere u Converts
Mappen 55 pr 100 Stück 4,50
Schreib u Conceptpapiere

weiß Seidenpapier
pr Ries 2,50 aFertige Düten

pr Centner 18 22 23in 5 Pfd Packung

Billigſte Bezugsquelle

Albin Hentze
24 Schmeerſtraſte 24

Zur Aufbewahrung von à

Pelzwaaren
empfiehlt sich

A C Dressler
eKürschnermeister

S 2 u a S

Teschins
arößte Auswahl am Platze in Cal G
7 9 u 12 mm von 14 Mk ſowieMunition dazu üeſert als lang
jährige r billiger als jedeConenurrenuz
0 Hähbenthal Vüchſenmacher

Halle Leipzigerſtr 86
Ecke der Gr Brauhanusſtraſze

Billigſte Bezugsquelle
ſämmtl and Waffen als Flinten
aller Syſteme Scheibenbüchſen
Revolver Piſtolen ſowie Hieb u
Stichwaffen große Answahl in

Munition und Jagdartikeln
Matallhülſen gepreſtte Geſchoſſe

u Hütchen gebe zu Fabrikpreiſen ab
Reparaturen jeder Art

ſolid und preiswürdig
Alte Waffen jeder Art kaufe und

nehme in Zahlung an G
Jlluſtrirte Preiscourante gratis

Wellenbadeſchaukel

4

das angenehmſte aller Bäder

als Voll Halb SitzNumpf u Kinderbadewanne
zu verwenden empfiehlt r

G Schubert
Horitz König Nachl

Halle Rathhansfſtr 8/9 8
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